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An den  

Gemeinderat der Marktgemeinde Gössendorf 

Schulstraße 1 

8077 Gössendorf 

Gössendorf, 19.02.2016 

 

Überarbeitung Wirtschaftsförderung bzw. Erstellung eines Wirtschaftsförderungskonzeptes 

(Eingabe nach §181 Steiermärkisches Volksrechtegesetz) 

 

Liebe Mitglieder des Gemeinderates der Marktgemeinde Gössendorf! 

 

Unter dem Punkt VERKEHR&WIRTSCHAFT -> BETRIEBLICHE FÖRDERUNGEN sind auf der Website 

der Marktgemeinde Gössendorf die Richtlinien für Einzelbetriebsförderungen und Förderungen für 

Lehrlinge zu finden. 

Laut Rechnungsabschlüssen und Auskunft von Frau Mag. Sonja Simoner gab es in den Jahren 2013, 2014 

und 2015 kein einziges Unternehmen in Gössendorf, welches auch nur eine der beiden Förderungen in 

Anspruch genommen hat. 

 

Ausgaben im Bereich Wirtschaftsförderung laut gemeindefinanzen.at: 

 
 

 

Bei der Registerzählung per 31.10.2011 gab es in Gössendorf 264 Arbeitsstätten mit 1.733 Beschäftigten, 

1.526 davon unselbständig.  
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Da diese Förderungen drei Jahre überhaupt nicht in Anspruch genommen wurden sollte sich die Frage 

nach deren Sinnhaftigkeit bzw. deren Bekanntheit gestellt werden. 

 

Meiner Meinung nach, ist es aber mit einer Überarbeitung der beiden Förderungen oder einer Information 

an die Unternehmen der Marktgemeinde nicht getan.  

Mittels einer Umfrage an die Unternehmen der Marktgemeinde Gössendorf versuche ich einerseits an die 

beiden Förderung zu erinnern und andererseits die Frage zu erörtern, warum die beiden Förderung für die 

Unternehmen nicht interessant waren bzw. sind. 

Mit dem begrenzten finanziellen Mitteln unserer Gemeinde werden wir aber nie einen Förderbetrag 

bezahlen können, der für ein Unternehmen wirklich relevant ist, vor allem im Verhältnis zu Gemeinden die 

aufgrund ihrer Kommunalsteuereinnahmen in diesem Bereich bereits jetzt hohe Förderung vergeben 

können. 

 

Wirtschaftsförderung im Zeitraum 2009 – 2014 pro Kopf (Quelle: gemeindefinanzen.at): 

 
 

Mein erster konkreter Vorschlag ist daher die Streichung der direkten Einzelbetriebsförderung und 

Erstellung eines Konzeptes für die Wirtschaftsförderung der Marktgemeinde Gössendorf mit den 

Unternehmern unserer Gemeinde und primärer Ausrichtung auf indirekte Betriebsförderung. 

 

Auch die Förderung von Lehrstellen, sollte für Unternehmen besser gestaltet werden. Die Marktgemeinde 

Gössendorf könnte aktiver, z.B. über eine Plattform oder/und zusätzliche Informationen, Unternehmen und 

Lehrstellensuchende in Gössendorf verbinden, damit die Voraussetzungen für die Lehrlingsförderung 

gegeben sind. 

 

Aufgrund der ersten Antwort E-Mails zu meiner Umfrage möchte ich anmerken, dass insbesondere Ein-

Personen-Unternehmen (EPU) nicht übersehen werden sollten. Dies war bei den bisherigen Richtlinien 



Johannes Ulrich 
NEOS Regionalkoordinator Gössendorf 

 
johannes.ulrich@neos.eu 
+43.664.15 64 509 
Ahornweg 49 
8077 Gössendorf 
 

 

leider der Fall, aber gerade diese Unternehmen könnten aufgrund ihrer begrenzten Mittel, noch mehr von 

einer Zusammenarbeit mit der Gemeinde profitieren. 

Die Marktgemeinde Gössendorf könnte Werbemöglichkeiten und zusätzliche Unterstützung in bestimmten 

Bereichen anbieten. 

 

Im Voranschlag für das Jahr 2016 sind, genauso wie für 2015, 20.000 Euro als Wirtschafförderung an 

Unternehmen vorgesehen. Meine Empfehlung wäre, in Zukunft solche Posten im Voranschlag, die über 

Jahre dann gar nicht in Anspruch genommen werden, zu hinterfragen und Aktionen zu setzen. 

 

 
 

Mit der Bitte um wohlwollende Prüfung meiner Anregung und mit freundlichen Grüßen 

Johannes Ulrich 

 


